
Welche Rolle spielt die sozialwissenschaftliche und sozial­
geschichtliche Forschung für die neutestamentliche Wissenschaft? 
Wie lässt sich das Verhältnis zwischen sozial- und kulturgeschicht­
lichen Aspekten der antiken mediterranen Welt und ethisch-theo­
logischen Entwürfen des frühen Christentums bestimmen? In ex­
emplarischen Untersuchungen zu familiären und gemeindlichen 
Strukturen des frühen Christentums und seiner antiken Umwelt 
wurden diese beiden Fragestellungen auf einer internationalen Ta­
gung im Oktober 2012 an der Evangelisch-Theologischen Fakultät 
der Universität Tübingen konkretisiert. Der Band dokumentiert die 
Tagungsbeiträge, die historische, sozialgeschichtliche, altphilologi­
sche sowie judaistische und theologische Einsichten offenlegen und 
zueinander ins Verhältnis zu setzen suchen. 


